
Reaktion auf die tödlichen Motorradunfälle im Harz 

Geschwindigkeitsdisplay wirkt auch auf  Motorradfahrer! 
 

Die schweren, bzw.  tödlichen Motorradunfälle an den letzten Wochenenden auf der B 4, zwischen 
Braunlage und Hohegeiß, hatte der Vorstand der Verkehrswacht Harz- Braunlage e.V. auf seiner 
letzten Sitzung thematisiert. 
Es wurde geprüft, ob neben den bereits etablierten und stimmigen Präventionsmaßnahmen weitere 
effektive Möglichkeiten der Vorbeugung greifen könnten. 
Man kam schnell zu dem Ergebnis, das  Geschwindigkeitsdisplay als optische Mahnung  für 
Motorradfahrer zur Geschwindigkeitsreduzierung zu nutzen. 
Ein geeigneter Standort wurde auf der B 4, am Scheitelpunkt des Kesselberges, in Höhe des dortigen 
Parkplatzes, anfangs einer nicht einsehbaren Linkskurve in Richtung Braunlage,  gefunden. 
Nach der Rücksprache und in Abstimmung mit dem Leiter der Polizeistation Braunlage und dem 
Leiter der Straßenmeisterei  Braunlage wurde  das Display am Samstagmorgen aufgebaut und soll an 
den nächsten Wochenenden in der „70-ziger Geschwindigkeitsbegrenzungszone für Kräder“, 
zwischen Braunlage und Hohegeiß, zum Einsatz kommen. 
Erste Beobachtungen zeigen, dass das Gerät in erster Linie ungewollt Autofahrer anspricht, die trotz 
ihrer bereits angemessenen Geschwindigkeit, nochmals reduzieren. 
 
Aber auch  die 
Motorradfahrer scheinen 
die unübersichtliche 
Straßenführung, zumindest  
in Zusammenhang mit dem 
Geschwindigkeitsdisplay,  zu 
respektieren. 
Im zweistündigen 
Beobachtungszeitraum 
wurden keine 
Geschwindigkeitsüber-
schreitungen durch 
Motorradfahrer festgestellt. 
Es wurde bewusst ein 
Zeitraum mit starkem PKW- 
und Motorradausflugs-
verkehr ausgewählt.. 
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Es wurde  nicht der einzelne „Rennfahrer“ beobachtet,   der    bekanntermaßen  zwischen 17.30 
Uhr und 20.00 Uhr die Harz- Straßen  für sich beansprucht.                                                      
Diese „Spezies“ ist ein Fall für die Polizei mit ihren repressiven Möglichkeiten. 
  
Bleibt zu  hoffen, dass die positiven Beobachtungen am Kesselberg auch auf die anderen Bereiche 
der unfallträchtigen Strecke der B 4  zu treffen, wenn das Geschwindigkeitsdisplay dort installiert 
wird.           

W.L. 


